
 
 
 
 
 

Miteinander warten – Weihnachten entgegen 
 
Die Mutter zündet die erste Kerze am Adventskranz an. Jakob schaut in den 
Kerzenschein. „Warum muss man so lange auf Weihnachten warten?“, fragt er,  „Vier 
grosse Kerzen lang?“ „Auf etwas Schönes muss man meistens warten“, sagt die 
Mutter. „Etwas Schönes braucht Zeit zum Wachsen. Zum Beispiel, bis ein Kind 
geboren wird. Damals haben die Menschen lange Zeit im Dunkeln auf das Jesuskind 
gewartet. „Wann kommt es denn endlich“ haben sie gefragt. Auch die Mutter Maria 
hatte viele Monate lang gewartet, bis sie das Christkind zur Welt bringen konnte.“ 
„Hast du auch so lange auf mich warten müssen?“, fragt Jakob. „Ja freilich“, sagt die 
Mutter. „Dafür war ich dann schön, und du hast dich gefreut….“ sagt Jakob. „Sehr 
gefreut“, sagt die Mutter. Jakob schaut wieder in den Kerzenschein. „Miteinander 
warten ist gar nicht so schlimm“, sagt er.  
 
Auch uns soll das „Warten“ in der Adventszeit auf das Fest der Menschwerdung 
einstimmen. 
 
Eine lichtvolle und gesegnete Advents- und Weihnachtszeit wünscht Ihnen  
 

                 Lisbeth Wey-Renggli 
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Gottesdienste 
 

Donnerstag, 3. Dezember 
06.30 Rorategottesdienst, Pfr. M. Gurtner 
und Lisbeth Wey, besonders für die 
Schülerinnen und Schüler 
Anschl. Morgenessen im Sigristhaus 
__________________________________________________ 
 
Freitag, 4. Dezember 
Herz-Jesu-Freitag 
09.00 Eucharistiefeier, Pfr. M. Gurtner 
Anschl. Spendung der Kranken-
kommunion 
__________________________________________________ 
 
Samstag 5. Dezember 
17.00 Eucharistiefeier, Pfr. M. Gurtner 
__________________________________________________ 
 
Sonntag, 6. Dezember 
2. Adventssonntag 
10.15 Eucharistiefeier, Pfr. M. Gurtner 
Opfer: Kirchliche Gassenarbeit 
__________________________________________________ 
 
Dienstag, 8. Dezember 
Mariä Empfängnis 
10.15 Eucharistiefeier, Pfr. M. Gurtner 
Opfer: Innenrenovation der Pfarrkirche 
_________________________________________________ 
 
Samstag, 12. Dezember 
17.00 Eucharistiefeier, Pf. M. Gurtner  
17.00 Chenderfiir für die 2./3. Klasse im 
Sigristhaus 
__________________________________________________ 
 
Sonntag, 13. Dezember 
3. Adventssonntag 
10.15 Eucharistiefeier, Pfr. M. Gurtner  
Opfer: Kirchturmrenovation Müswangen 
__________________________________________________ 
 
Donnerstag, 17. Dezember 
06.30 Rorategottesdienst, Pfr. M. Gurtner 
Anschl. Morgenessen im Sigristhaus 
__________________________________________________ 
 
Samstag, 19. Dezember 
17.00 Bussgottesdienst mit Kommunion-
feier, Franziska Stadler  
__________________________________________________ 
 
Sonntag, 20. Dezember 
4. Adventssonntag 
10.15 Bussgottesdienst mit Kommunion-
feier, Franziska Stadler 
Opfer: Aufgaben des Bistums 

Donnerstag, 24. Dezember  
Heiliger Abend 
16.30 Musikalische Einstimmung, Bläser-
quintett 5 BB  
17.00 Kommunionfeier, Familienweih-
nacht, Franziska Stadler und Gruppe 
Familiengottesdienst 
Musikalische Gestaltung: Bläserquintett  
5 BB 
23.00 Eucharistiefeier zur Heiligen Nacht,  
Pfr. M. Gurtner 
Musikalische Gestaltung: Lukas Erni, 
Trompete, Brigitte Rienecker, Orgel 
__________________________________________________ 
 
Freitag, 25. Dezember 
Weihnachten 
10.15 Gottesdienst zum Weihnachtsfest,  
Pfr. M. Gurtner 
Musikalische Gestaltung: 5 Instru-
mentalisten des Orchestervereins Malters 
zusammen mit Brigitte Rienecker, Orgel 
Opfer in allen Weihnachtsgottesdiensten: 
Kinderhilfe Bethlehem 
__________________________________________________ 
 
Samstag, 26. Dezember 
Fest des Hl. Stephanus 
09.00 Eucharistiefeier, Pfr. M. Gurtner 
__________________________________________________ 
 
Sonntag, 27. Dezember 
Heilige Familie 
10.15 Kommunionfeier, Franziska Stadler 
Opfer: Innenrenovation der Pfarrkirche 
__________________________________________________ 
 
Freitag, 1. Januar 
Neujahr  
17.00 Kommunionfeier, Franziska Stadler 
Anschliessend Apéro 
Opfer: Innenrenovation der Pfarrkirche 
__________________________________________________ 
 
Werktagsgottesdienste und Rosen-
kranzgebete in der Sakramentskapelle 
Jeden Sonntag um 17.30 Rosenkranzge-
bet.  
Am Dienstag jeweils um 19.00 Rosen-
kranzgebet und um 19.30 Gottesdienst.  
__________________________________________________ 
 
Beichtgelegenheit  
Jederzeit nach Vereinbarung 
 
 



Wir danken für folgende Opfer 
September: 
Theologische Fakultät  564.70 
Inländische Mission   613.15 
Innenrenovation der Pfarrkirche 955.00 
 
Pfarreinachrichten 
 
Das Sakrament der Taufe haben emp-
fangen: 
Lara Künzli, Feldhof 
 
Zum ewigen Leben abberufen wurde: 
Müller-Felber Bertha, Grosswanger-
strasse 19 
Judith Kurmann-Kneubühler, Bünten-
strasse 16 
 
Rorategottesdienste im Advent 
 

Donnerstag, 3. Dezember, 06.30 Uhr  
Besonders für Schülerinnen und Schüler 
 
Donnerstag, 17. Dezember, 06.30 Uhr 
Dieser Gottesdienst wird als einfache und 
stille Lichtfeier gestaltet. 
 
Alle Kinder, Jugendlichen und Erwach-
senen sind herzlich eingeladen, diese 
Gottesdienste mit uns zu feiern. 
Im Anschluss an die Feiern sind alle zum 
gemeinsamen Morgenessen im Sigrist-
haus eingeladen. 
 
Krippe in der Blasiuskapelle 
Alle Pfarreiangehörigen, vor allem Eltern 
mit Kindern, sind herzlich eingeladen, 
vom 29. November bis zum 6. Januar zu 
einem Besuch der Krippe in der Blasius-
kapelle. Auf jeden Fall lohnt es sich die 
Zeit zu nehmen, um die wunderschönen, 
barocken Figuren, zu bestaunen, die, wie 
jedes Jahr liebevoll von der Familie Ber-
net aufgestellt werden. 
 
Pfarramt Ettiswil / Sekretariat 
Tel. 041 980 23 30 / E-Mail: pfarramt-ettiswil@zapp.ch 
 

Markus Gurtner, Pfarrer 
 

Margrit Leuenberger, Sekretärin 
 

Lisbeth Wey, Katechetin und Jugendseelsorgerin 
( Tel. 041 980 23 90) 
 

Öffnungszeiten Sekretariat 
Montag – Freitag: 08.30 Uhr – 11.15 Uhr 

Jahresausklang für Seniorinnen 
und Senioren 
Am Dienstag, 29. Dezember, um 14.00 
Uhr laden wir wieder alle Seniorinnen 
und Senioren zu einem gemütlichen und 
frohen Nachmittag in den Pfarrsaal ein. 
Wir, die Pfarrei und der Frauenverein 
freuen uns sehr und heissen euch herz-
lich willkommen.  
 
Internationaler UNO-Tag der 
Freiwilligen. 
 
Alljährlich am 5. Dezember wird der Tag 
der Freiwilligen gefeiert. Freiwilligenarbeit 
geschieht aus Überzeugung und aus 
Verantwortungsgefühl. Freiwilligenarbeit 
ist unverzichtbar. Es gibt keinen Lebens-
bereich, von Politik über Sport, Kultur, 
Umwelt und der kirchlichen Arbeit, der 
nicht von Freiwilligen massgeblich mit-
gestaltet wird.  
 
In der Kirche gewinnt die Freiwilligenar-
beit immer mehr an Bedeutung. Ein Pfar-
reileben ohne all diese engagierten Frau-
en und Männer ist undenkbar. Engagierte 
Menschen setzen sich für andere ein und 
gewinnen dabei gleichzeitig auch selbst. 
Ihnen allen gehören Anerkennung, Wert-
schätzung und ein grosses Dankeschön.  
 
Der Kirchenrat ist sich bewusst, dass all 
diese Dienste unbezahlbar sind. Für uns 
ist es ein grosses Bedürfnis, allen Grup-
pierungen und Einzelpersonen ganz herz-
lich zu danken, die immer wieder ihre 
Freizeit unentgeltlich in unserer Pfarrei 
zur Verfügung stellen. Es ist eine grosse 
Freude, wie viele Frauen, Männer und 
Jugendliche ihren Beitrag zu einem le-
bendigen Pfarreileben leisten, es mittra-
gen und mitgestalten. Dies ist ein ganz 
wichtiger Bestandteil des kirchlichen Le-
bens einer Pfarrei. 
 
Wir wünschen der ganzen Pfarrei eine 
besinnliche Adventszeit, frohe Festtage 
und Gottes reichen Segen für das neue 
Jahr. 

        Der Kirchenrat 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
Am 7. November haben wir im Aufnahmegottesdienst folgende Neuminis in den offiziellen  
 

Ministrantendienst aufgenommen.
 

Gut Eliane  
        Mirdita Martina 
        Mirdita Monika 

    Paluca Gjon 
                    Sauser Sandro 
         

 
       Schwegler Antonia 
       Schmid Sabrina 
       Stöckli Patricia 
       Wespi Sibylle 
       Wespi Oliver

Wir freuen uns sehr über euer „Ja“ zu diesem wichtigen Dienst in unserer Kirche. Wir 
wünschen euch viel Freude und hoffen, dass ihr euch in unserer Ministrantenschar wohl 
fühlt. Einen besonderen Dank geht auch an Sie, liebe Eltern, für Ihr Mittragen und Ihre po-
sitive Unterstützung. 
 
 

Weitere Aktivitäten aus unserer Ministrantenschar 
- miteinander ein feines Morgenessen einnehmen 

- ein interessanter Parcours absolvieren 
- Spiel und Spass miteinander haben 

- auch eine grosse Probe mit allen Minis erleben 
- und VIELES mehr…. 

 
Lisbeth Wey-Renggli, Präses 




